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Dringlichkeitsantrag  gem. § 10 i.V.m. § 11 Abs. 1 der Geschäftsordnung des Rates der  

   Landeshauptstadt Hannover 

    Verkehrssicherung im Kreuzungsbereich Beekestraße  / An 

    der Bauerwiese 

 

Der Bezirksrat möge beschließen: 

Die Verwaltung wird aufgefordert, unverzüglich eine Räumung des Kreuzungsbereiches 

Beekestraße / An der Bauerwiese von dort im Kurvenbereich lagernden Baumaterialien zu 

veranlassen und auf den Baustellenbetreiber einzuwirken, den Platzbedarf der Baustelle zu weit 

wie möglich zu verringern. 

 

Begründung: 

Seit nunmehr einigen Wochen lagern im o.g. Kreuzungsbereich Baumaterialien, die eine 

erhebliche Behinderung für den Verkehr darstellen. Im Kurvenbereich sind derzeit Paletten mit 

Steinen gelagert, die ein gefahrloses Einbiegen von der Beekestraße in die Straße An der 

Bauerwiese nicht zulassen. Die Paletten sind so nah an der Abzweigung gelagert und derart 

hoch bestückt, dass der Gegenverkehr, welchem Vorrang gewährt werden muss, erst sehr spät 

vom Abbieger gesehen werden kann. Ein Ausweichen nach rechts ist aufgrund der abgestellten 

Baumaterialien und oftmals gleich im Anschluss abgestellter Fahrzeuge nicht möglich. Die 

widrigen Witterungsbedingungen und der aufgehäufte Schnee verschlechtern gegenwärtig die 

Situation zusätzlich, da der Fahrweg für Kraftfahrzeuge und Fahrradfahrer weiter eingeengt 

wird. 

Schon oft ist es an dieser Stelle in den vergangenen Wochen zu gefährlichen Situationen und 

„Beinahe-Unfällen“ gekommen. Der örtliche Kontaktbeamte der Polizei teilte nach einer 

Besichtigung die Ansicht und stimmte zu, dass hier ein erhöhtes Gefährdungspotential vorliege 

und eine Räumung zu veranlassen sei. Leider schloss sich die Straßenverkehrsbehörde dieser 

Meinung mit Hinweis auf die Zone-30 nicht an. Dennoch sehen wir hier weiterhin dringend 

Handlungsbedarf. 

 

 
        gez. Dr. Jens Menge, Fraktionsvorsitzender 


